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Langenargener 
Festspiele

S o m m e r t h e a t e r  a m  B o d e n s e e

Die drei Musketiere
Eine für alle, alle für eine!

nach Alexandre Dumas, ab 14 Jahren

Der Räuber Hotzenplotz
Eine Geschichte über Tapferkeit und Freundschaft

nach Otfried Preußler, ab 6 Jahren

Website der Langenargener Festspiele unter 
www.langenargener-festspiele.de

Tourist-Information Langenargen
Obere Seestraße 2/1 in 88085 Langenargen

Telefon 07543 9330-92

Schwäbische Zeitung 
Telefon 0751 2955-5777

www.tickets.schwäbische.de

Karten im Vorverkauf erhältlich
Karten für die Langenargener Festspiele sind im Vorverkauf erhältlich über:
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„Alles, nur nicht Texas“ „Alles, nur nicht Texas“ 
Szenische Lesung mit  Szenische Lesung mit  

Dana Golombeck und Claudia Schmutzler Dana Golombeck und Claudia Schmutzler 

Mittwoch, 10. Mai 
Einlass 19 Uhr / Beginn 20 Uhr 

Vorverkauf: 18 Euro, Abendkasse 20 Euro 

Karten sind erhältlich in der Tourist-Information Langenargen sowie bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen und unter www.reservix.de. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung und zu den Reservix-Vorverkaufsstellen  
erhalten Sie bei der Tourist-Information Langenargen unter Tel. 0 75 43/93 30 92
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Feststellung des Jahresabschlusses der Gemein-
de Langenargen zum 31.12.2021 
Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung vom 27.02.2023 
den Jahresabschluss der Gemeinde gemäß § 95b der Gemein-
deordnung mit folgendem Ergebnis festgestellt:   

EUR

1. Ergebnisrechnung

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 27.334.971,90 

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -27.335.238,79 

1.3 Ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2)

-266,89 

1.4 Außerordentliche Erträge 497,82 

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 

1.6 Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.4 und 1.5)

497,82 

1.7 Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 1.6)

230,93 

  

2. Finanzrechnung  

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

20.755.446,24 

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

-18.625.817,00 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung  
(Saldo aus 2.1 und 2.2)

2.129.629,24 

2.4 Summe der Einzahlungen aus  
Investitionstätigkeit

60.655,00 

2.5 Summe der Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit

-2.239.623,54 

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf a. Investitionstätigkeit  
(Saldo 2.4 u.2.5)

-2.178.968,54 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6)

-49.339,30 

2.8 Summe der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit

765,57 

2.9 Summe der Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit

-65.781,54 

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf (Saldo aus 2.8 und 2.9)

-65.015,97 

2.11 Änderung d. Finanzierungsmittelbe-
stands z. Ende des HHJ  
(Saldo aus 2.7 und 2.10)

-114.355,27 

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen  
Ein- u. Auszahlungen

68.335,89 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 5.166.870,05 

2.14 Veränderung des Bestands an Zah-
lungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12)

-46.019,38 

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am 
Ende Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

5.120.850,67 

  

3. Bilanz  

3.1 Immaterielles Vermögen 24.873,81 

3.2 Sachvermögen 38.972.094,87 

3.3 Finanzvermögen 16.336.154,10 

3.4 Abgrenzungsposten 376.471,50 

3.5 Nettoposition 0,00 

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
(Summe aus 3.1 bis 3.5)

55.709.594,28 

3.7 Basiskapital 25.788.613,77 

3.8 Rücklagen 2.683.260,52 

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen  
Ergebnisses

-266,89 

3.10 Sonderposten 8.639.673,52 

3.11 Rückstellungen 13.375.924,11 

3.12 Verbindlichkeiten 4.355.075,39 

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 867.589,28 

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Summe aus 3.7 bis 3.13)

55.709.869,70 

  
Der Jahresabschluss liegt in der Zeit von Montag, 08.05.2023 bis 
Dienstag, 16.05.2023, jeweils einschließlich, im Rathaus, Zimmer 
23 während der üblichen Sprechzeiten zur öffentlichen Einsicht-
nahme aus. 
  
Langenargen, den 28.02.2023 
  

Ole Münder 
Bürgermeister 
  

Az.: 621.14 

 
 
 
 
 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Eriskirch–Kressbronn a. B. –

Langenargen 
über die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit zur 3. Änderung des 

Flächennutzungsplans im Bereich Raiffeisenstraße in Kressbronn a. B.  
gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

(öffentliche Auslegung des Planentwurfs – Frühzeitige Beteiligung) 
 
 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands Eriskirch-Kressbronn a. B.-
Langenargen hat in seiner Sitzung am 29. November 2022 die frühzeitige Unterrichtung zur 
Änderung des Flächennutzungsplans „3. Änderung – Bereich Raiffeisenstraße“ gem. § 3 Abs. 
1 BauGB beschlossen. Im Rathaus der Gemeinde Kressbronn am Bodensee, Zimmer 20 wird 
der Öffentlichkeit in der Zeit vom 28.04.2023 bis 31.05.2023 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planungen, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
Entwicklung des Gebiets in Betracht kommen und die voraussichtlichen Auswirkungen der 
Planungen zu unterrichten (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von 
Montag bis Freitag morgens (außer Mittwoch) von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie am 
Dienstagmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr und Donnerstagmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 
Uhr. Beachten Sie bitte, dass das Rathaus während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.). Es 
besteht Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. Falls eine Beratung und Erörterung 
gewünscht ist, vereinbaren Sie bitte einen Termin. 
 
Die Unterlagen zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit können auch unter 
folgendem Link auf der Homepage des Gemeindeverwaltungsverbands Eriskirch-Kressbronn 
a. B.-Langenargen eingesehen werden: 
https://www.gvv-ekl.de/flaechennutzungsplan/aenderungen.html 
  
Ziel der Planung: 
Planungsziel ist die Erweiterung der vorhandenen Sonderbaufläche Obstgroßhandel auf 
bisherigen Flächen für die Landwirtschaft. Ausgelegt werden der Lageplan und der Textteil 
vom 29.03.2023. 
 
 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 

Sitzung der Verbandsversammlung des  
Gemeindeverwaltungsverbandes Eriskirch-Kressbronn  

a. B.-Langenargen am Montag, 08.05.2023 
um 17:00 Uhr im Rathaus Eriskirch (Sitzungssaal),  

Schussenstraße 18, 88097 Eriskirch 
Tagesordnung: 
1 	 Begrüßung und Informationen des Verbandsvorsitzenden	   

2 	 2. Änderung des Flächennutzungsplans 2021 - Bereich Iris-
straße

	 - �Abwägung der Anregungen und Stellungnahmen zur öffent-
lichen Auslegung

	 - Feststellungsbeschluss
	 Vorlage: GVV 2023/002	   

Amtlicher Teil
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3 	 Feststellung des Jahresabschlusses 2022 des Gemeindever-
waltungsverbandes Eriskirch-Kressbronn a. B.-Langenargen

	 Vorlage: GVV 2023/003	  

4 	 Schaffung einer zusätzlichen Stelle im Integrationsmanage-
ment

	 Vorlage: GVV 2023/004	   

5 	 Neufassung der Satzung über die Entschädigung für ehren-
amtliche Tätigkeiten

	 (Ehrenamtentschädigungssatzung)
	 Vorlage: GVV 2023/005	  

6 	 Bericht des Leiters des Fachbereichs Bauverwaltung
	 Vorlage: GVV 2023/006	  

7 	 Annahme von Spenden
	 Vorlage: GVV 2023/001	  

 8 	 Verschiedenes	  

Eine nichtöffentliche Sitzung findet nicht statt. 
  
Kressbronn a. B., 28.04.2023 
  

gez. 
Arman Aigner 
Verbandsvorsitzender 
  
Hinweis: 
Die öffentlichen Unterlagen zur Sitzung finden Sie auf der Home-
page des Gemeindeverwaltungsverbandes Eriskirch-Kressbronn 
a. B.-Langenargen: 
www.gvv-ekl.de/Der Verband/Sitzungsportal 
oder direkt über folgendem Link: 
https://sessionnet.krz.de/gvv-ekl/bi/info.asp
 

Gemeindenachrichten

Hinweis auf Beflaggung am Rathaus 
Am Dienstag, 9. Mai 2023, wird das Rathaus aufgrund des Euro-
patags mit der Europaflagge beflaggt.  
 

Ende des Amtlichen Teils

Das ist los in Langenargen

Erscheinungsweise über Christi Himmelfahrt 
Bitte beachten Sie: Wegen des Feiertags Christi Himmelfahrt 
liegt der Redaktions- und Anzeigenschluss für die Ausgabe 
20 des Montfort-Boten bereits am Montag, 15. Mai. Anzei-
genschluss ist um 10 Uhr, Redaktionsschluss ist um 12 Uhr.

Öffentliche Führungen im Fischereimuseum 
Ab sofort gibt es im Fischereimu-
seum an jedem zweiten Mitt-
woch eine öffentliche Führung, 
in diesem Monat am 10. und  

24. Mai. Beginn ist um 17 Uhr, eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Für größere Gruppen bietet das Museum nach Voranmeldung 
auch weitere Termine an, Reservierung hierfür per E-Mail unter 
hello@fischereimuseum.de.  � mb

Partybus „LaKE-Line“ zum Hiltensweiler  
Sommerfest 

Am Samstag, 6. Mai, findet die Partynacht im 
Rahmen des Sommerfest Hiltensweiler statt. Ver-
anstalter ist die Musikkapelle Hiltensweiler. 
Beginn ist um 19 Uhr. Der Partybus fährt nur am 
angegebenen Samstag. Wir bitten darum, dass 
auch die erste angebotene Fahrt genutzt wird und 

somit viele die Möglichkeit haben, ohne überfüllten Bus auf die 
Veranstaltung zu gelangen. 
Der Partybus „LaKE-Line“ fährt alle Jugendlichen ab 16 Jahren 
sicher hin und wieder zurück von der Party. Fahrgäste der „La-
KE-Line“ bekommen eine Eintrittsgarantie. Die einfache Fahrt 
kostet 4 Euro, Hin- und Rückfahrt 6 Euro. Die Veranstaltung ist 
ab 16 Jahren, der Einlass wird ausschließlich mit dem neuen Par-
typass gewährt. Download unter www.partypass.de 
  
Fahrplan: 
Eriskirch, Irisstraße	 19:00/20:20 
Eriskirch, Neue Mitte (Schlatt)	 19:05/20:25 
Bierkeller, Schützenstraße	 19:09/20:29 
Langenargen, Strandbad	 19:18/20:38 

Langenargen, Bahnhof	 19:22/20:42 
Gohren, Bushaltestelle	 19:28/20:48 
Kressbronn, Bahnhof	 19:32/20:52 
Kressbronn, Betznauer Straße (Fallenbach)	 19:34/20:54 
Oberdorf, Kressbronner Straße	 19:40/21:00 
  
Rückfahrten sind jeweils um 0:30 Uhr, 1:30 Uhr und 2:30 Uhr. Ju-
gendliche unter 18 Jahren nutzen die erste Rückfahrt um 0:30 Uhr. 
Verspätungs-Info-Hotline des begleitenden Sicherheitsdienstes: 
0 75 43/9 52 56 70. �  jub
 
Friedensethik im Wandel: Theologe Philipp Haas  
liest aus „Kein Ende der Gewalt?“ 

In Kooperation mit der Katholische Erwach-
senenbildung Bodenseekreis sowie der 
evangelischen und katholischen Kirchenge-
meinde Langenargen liest Phillip Haas (Bild: 
Privat) liest aus Eberhard Schockenhoffs 
Buch mit dem Titel „Kein Ende der Gewalt? 
Friedensethik für eine globalisierte Welt. Die 
Veranstaltung findet statt am Dienstag, 9. Mai 
um 19 Uhr, und zwar im Münzhof. 

  
Eberhard Schockenhoffs Buch gibt Orientierung für das 21. Jahr-
hundert: Die Friedensethik des profilierten Moraltheologen ist 
kompetent, allgemeinverständlich und aus christlicher Grund-
haltung. Der Kompass für eine Welt, die sich nach Frieden sehnt. 
In der Friedensethik vollzog sich in den vergangenen Jahrzehn-
ten ein Paradigmenwechsel: Im Mittelpunkt steht nicht mehr die 
Frage, unter welchen Bedingungen die Anwendung militärischer 
Gewalt gerechtfertigt sein kann, sondern welche Wege zum Frie-
den führen. Das Buch analysiert die Kriegserfahrungen und Frie-
denshoffnungen der Menschen von der Antike bis zur Gegen-
wart. Es verfolgt die Entwicklung der Lehre vom gerechten Krieg 
und skizziert die Herausforderungen einer Friedensethik für das  
21. Jahrhundert. Dabei zeigen sich auch im Konzept des gerech-
ten Friedens Spannungen und Widersprüche. Das Ziel der an-
gestrebten Gewaltfreiheit gerät mit der Schutzverantwortung für 
Menschen in Not in Konflikt. Das Buch analysiert dieses ethische 
Dilemma und zeigt konstruktive Wege zu seiner Überwindung.
� bma 
  
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkomen. Kontakt: Bücherei 
Langenargen, Telefon: 0 75 43/25 59. 


